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Stellungnahme des Elternnetzwerh NRW 

~elftes Gesell zur Änderung des Schulgestzlls für das Land Nordrhcln-Westfalen M 

Das El ternnf:tzwerk beiruSt eie ~~ged~chI8 Vereinfachung der Umwandlung von 

Bekenntn isschulen In GemelnS(hilft$~hulen. Damit wird ~nel1cannl, d.ss eie 6~Olkerung in 

Nf'lW vlf:lfätig, mll unteflchll!cUichen Reli, ionen und Weltanschauungen, 81!worden Ist. Um dil! 

schu li sche V er~orgung aller Kjnder zu gl!wiihrle ist en, vor . 11 4':m in 13ndlichen Gemeinden, ist 

diese Ändenms >.itgemlig und llotwl!ndiC. ln Gf:m4':inden mil nur einer Grundschule, ~lle 

dif$I! eine Gemeinschaftsschule sein. In diesem l<ß3mmellh." S M el begrüßenswer t, dass 

Ilunmf:hr auch der SchuJt.äger im Rahmen seiner Schull!mwicklunrsplanung beschließen kann, 

ein Abst immung.svl!rfahren dli rchwfClhren, Die Anreguni un,erer muslimischen Ver treter ist, 

dns mustImische Kinder, die eine Bekenntnissch ule besuchen. weil keine Gemelnschaftschulf: in 

zumotbarer Nähe isl, ni(ht 8f:~w"'8en wf:rden sollen, den Re)igioruunl err icht und den 

GOllesdienSI lu bt'1..chen, sol ilf'IIe diesf: Schule nicht entweder umtcw.ndelt wurde ode.- die 

SchOI~r eine entspre.:hf:nde Gemf:lnSCMaft sschut e gefunden habf:n. 
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"el ftes Gesetz zur Änderung des SChulge.stzes für dils Land Nordrheln -Westfillen~ 

Cas El ternn~tzwerk bei rußt eie ~~eed~chtl Vereinfachung der Umw~ndlung von 

Bekenntnisschulen In Gemelnscluft»t:hulen. Damit wird ~nerhnnt, cl", o!le 6eYOIkerung in 

NflW YI~lfiitig. mit untel"lchlecllichen Reli,ionen und Weltanschiluunsen, t~woro;letllst . Um die 

schu lische Versorgung aller Kinder zu gewährleist en, vor allem in ländlichen Gemeinden, ist 

diese Änderuns ~~illlem!iß und notwendig. In Gl';meinden mit nur einer Grurldschule, soHte 

di"" f;!lne Gem~,nschaftsschule sein. In diesem lu:!.amfllC.'nhlnl! 111 eli begrüßenswert. dass 

nunm~hr auch derSchult,äser im Rahmen seine, Schulentwicklun,splanun& beschlle&en kann, 

ein Abstimmung.sverfahren durchzufU hren. Die Anre8unt unserer muslimischen Ver treter ist. 

dass mustImische Kinder, die eine Bekenntnissch ule bflsuch~n. weil keine Gemelnschaftschul'l! in 

!umulbarer Nähe iSI, nich t ge~wUl1ße-n werden sollen, den Rel~ioruunlerr ltht und de-n 

GOl1esdiens\ lU ~uchen, soIilrlge diese Schule nithl entweder umtcw,"del! wurde ode.- die 

S eh(jl ~ r eine entsp re.:h~nde GemelnscMaftnchul e ge f~nde-n hab~n . 
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